
 

 
 

„… und dann ist es eskaliert!“ 
 

Prävention und Deeskalation in Praxis und Theorie 
 

Im Arbeitsalltag geraten wir immer wieder in Situationen, in denen Konflikte eskalieren. Eskalationen 
können plötzlich „ausbrechen“ oder sich über einen längeren Zeitraum „hinziehen“. Bleibt die Frage, 
wie man in solchen Situationen (deeskalierend) (re)agieren kann.  
 
In diesem Seminar geht es darum, verschiedene Formen von Eskalationen zu erkennen sowie um das 
praktische Erproben deeskalierender Handlungs- und Präventionsmöglichkeiten.  
 
Wenn gleich es keine allgemeinen Rezepte gibt, gibt uns die Vorbereitung darauf ein Stück jener 
Sicherheit, die wir uns manchmal für derartige Situationen wünschen. 
 
Dieser Workshop ist geeignet für Fachpersonen der Jugendarbeit, für Sozialpädagoginnen und 
Sozialpädagogen, für SchulsozialarbeiterInnen und für  Fachkräfte, die mit jungen Menschen beruflich 
zu tun haben.   
 
Leitung  Mag. Dr. Ingo Bieringer, Soziologe, selbstständiger Mediator und Organisationsberater. 
 Langjähriger Pädagogischer Leiter des Friedensbüros Salzburg mit den Arbeitsschwer-
 punkten Konfliktmanagement, Deeskalation und Gewaltprävention.  
 
Datum  6. – 7. Februar 2012, jeweils von 9 bis 16.30 Uhr 
 
Kursbeitrag CHF 160.- inkl. Pausenverpflegung und Mittagessen 
 
 
Erwünschtes bitte ankreuzen: 
 

Mittagessen:       mit Fleisch   oder      vegetarisch 
 
 
Ihre schriftliche oder telefonische Anmeldung ist für uns verbindlich. Wir bitten Sie, den Kursbeitrag 
bis 1 Woche vor Kursbeginn auf unser PC-Konto 90-615-6 zu überweisen. 
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